
MAI-ALTAR 2024 
Unseren diesjährigen Mai-Altar ziert in der Mitte eine Darstellung der 
Muttergottes vom Südtiroler Künstler Zenz Pinroth.  
Die Figur stellt Maria mit ihrem Sohn Jesus dar, der uns ein geöffne-
tes Buch zeigt. Dieses Buch steht für die Bibel und so erinnert uns 
Jesus daran, wie wichtig es ist, die Heilige Schrift zu lesen.  
Die Figur entstand in den 1960er-Jahren in St. Ulrich in Gröden, ei-
nem Nachbardorf unserer Partnergemeinde Völs am Schlern. Wir 
haben diese Holzschnitzerarbeit auch deshalb gewählt, weil wir 
heuer 65 Jahre diese Partnerschaft feiern.  
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ unserem Blumenteam für diesen wun-
derbar gestalteten Mai-Altar. 

ZWISCHENSTAND JAKOBSPFENNIG 
Es reicht noch nicht… 
Als Verwaltungsleiter bin ich ja eher im Hintergrund. Besonders zu 
würdigen ist Ihre Spendenbereitschaft, die nicht selbstverständlich 
ist. Ich möchte mich herzlich für den aufgelaufenen Spendenstand 
von ca. 9.000 Euro bedanken. Jede Spende zählt und macht den 
Unterschied. Bitte helfen Sie uns, den letzten Schritt zu gehen und 
die verbleibenden 3.000 Euro zu erreichen. Ihre Unterstützung kön-
nen Sie auf dieses Konto überweisen: 
Pfarrei St. Jakob: DE21 7205 0000 0240 0006 04, 
Verwendungszweck: Jakobspfennig  

   Achim Renninger, Verwaltungsleiter 

KUCHENVERKAUF DER MINIS 
Unsere Minis bieten am Donnerstag, 09. Mai (Christi Himmelfahrt) 
Kuchen zum Verkauf an. 

KOLLEKTEN  
05. / 12.05.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Titelfoto: Gabriele Muhr 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 05.05.24 --------------------------------------- St. Jakob, 16:00 Uhr 

Mariensingen 
Zum Mitsingen von beliebten und traditionellen Marienliedern laden 
Monika Trinkl-Peters und der Kirchenchor alle sehr herzlich in die 
Stadtpfarrkirche ein. 

Freitag, 10.05.24 ----------------------------------------- St. Jakob, 08:30 Uhr 

Marktmesse 
Nach längerer Pause laden die Frauen des Frauenbunds von St. Ja-
kob, am Freitag, 10. Mai um 08:30 Uhr sehr herzlich zur Marktmesse  
in die Stadtpfarrkirche ein, danach zum Frühstück ins Divano. 

Samstag, 11.05.24 --------------------------------------- St. Jakob, 11:00 Uhr 

Firmung 2024 
Am Samstag, 11. Mai um 11:00 Uhr empfangen die Firmbewerber 
auf ihrem letzten Schritt, volles Mitglied der Kirche zu werden, das 
Sakrament der Firmung durch unseren Bischof Dr. Bertram Meier. 

Sonntag, 12.05.24 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind sehr herzlich zu-
sammen mit Eltern und Geschwistern am 12.05. um 10:00 Uhr zur 
Kinderkirche ins Pfarrzentrum eingeladen. 

 ----------------------------------------- St. Stephan, St. Jakob, St. Radegundis 

Maiandachten 
St. Jakob 
Montag, 06.05., ca. 18:45 Uhr, Empfang der Andechspilger 
mit abschließender Maiandacht und Schlusssegen. 
Musikalische Gestaltung: Monika Trinkl-Peters 
Mittwoch, 08.05., 18:30 Uhr, Maiandacht der Erstkommunionkinder 
Freitag, 31.05., 18:30 Uhr, Abschlussandacht des Marienmonats Mai 
mit Eucharistischem Segen 
St. Stephan 
Donnerstag, 16.05., 19:00 Uhr, gestaltet von der Männergruppe 
Donnerstag, 23.05., 19:00 Uhr, gestaltet von der Frauengruppe 
St. Radegundis, Wulfertshausen 
Sonntag, 12.05., 18:00 Uhr, Gemeinsame Maiandacht 
Musikalische Gestaltung: Chor Effata 
Zum anschließenden Stehempfang im Pfarrheim von St. Radegundis 
sind alle sehr herzlich eingeladen. 

WALLFAHRT NACH ANDECHS 
Die Andechs-Wallfahrt ist am Montag, 06.05. und beginnt um 05:45 
Uhr mit einer Statio in St. Jakob. Danach starten die Pilger. Um ca. 
18:45 Uhr werden sie zurück sein. Zur abschließenden Maiandacht 
und dem Schlusssegen sind alle sehr herzlich eingeladen. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 

 

FÜR DEMOKRATIE UND VIELFALT 
Unser Pfarrgemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass unsere 
Pfarrei dem „Friedberger Bündnis für Demokratie und Vielfalt“ bei-
tritt. Wir wollen damit ein Zeichen für unsere freiheitlich-demokra-
tische Grundordnung setzen. Sichtbare Zeichen, dass wir viele 
sind, die in Friedberg für Demokratie, Solidarität und Vielfalt aufste-
hen, sind gerade jetzt wichtig. Deshalb ruft das Bündnis am 8. Mai 
zu einer Menschenkette unter dem Motto „Hand in Hand unsere 
Demokratie schützen“ auf. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am Marien-
platz. Bitte einen Schal oder ein Tuch mitbringen, um den Abstand 
variabel gestalten zu können. 



SONNTAG, 05.05.24 
6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Ev: Joh 15,9-17 

L 1: Apg 10,25-26.34-35.44-38  L 2: 1 Joh 4,7-10 

Die Osterpredigt ergibt sich aus dem Osterereignis. In der Auferstehung 
Jesu ist das Geheimnis Gottes offenkundig geworden. Durch Jesus wissen 
wir, was Liebe ist. Die Liebe kommt von Gott und sie hat Menschengestalt 
angenommen. Die Liebe ist treu bis in den Tod. Sie macht frei – den, der 
liebt, und den, der geliebt wird. Daran erkennt man die Liebe. 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
16:00 Uhr  St. Jakob   Mariensingen 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe der Stille 
   Konrad und Maria Reichhold 
   Gertrud Heißerer 

Erstkommunion 2024 

 

MONTAG, 06.05.24 
Montag der 6. Osterwoche 

05:45 Uhr  St. Jakob   Statio - anschl. Wallfahrt nach Andechs 
18:45 Uhr  St. Jakob   Empfang der Andechs-Wallfahrer 
   mit feierlicher Maiandacht 

DIENSTAG, 07.05.24 
Dienstag der 6. Osterwoche 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Votivmesse 
   für Kirche und Gesellschaft 

MITTWOCH, 08.05.24 
Mittwoch der 6. Osterwoche 

16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - JM Renate Brunner 
18:30 Uhr  St. Jakob   Maiandacht der Erstkommunionkinder 

DONNERSTAG, 09.05.24 
CHRISTI HIMMELFAHRT 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 

FREITAG, 10.05.24 
Freitag der 6. Osterwoche 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Marktmesse 
   Josef und Katharina Treffler 
   und Geschwister Schmaus 

SAMSTAG, 11.05.24 
Samstag der 6. Osterwoche 

11:00 Uhr  St. Jakob   Feierlicher Firmgottesdienst 
   mit Bischof Bertram 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 12.05.24 
7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Ev: Joh 17,6a.11b-19 

L 1: Apg 1,15-17.20a.c-26  L 2: 1 Joh 4,11-16 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:00 Uhr  Pfarrzentrum Kinderkirche 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr  Wulfertshsn. Gemeinsame Maiandacht 
   in St. Radegundis, Wulfertshausen 
   mit anschl. Stehempfang 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   mit Neuem Geistlichen Liedgut 
   Johann, Erna und Heinz Schrall 

Zuhören! 

Heute möchte ich etwas beschreiben, was mich ehrlich gesagt är-
gert, schon lange, überall, in der Politik, im Privaten, im Beruf und am 
Stammtisch, sogar in unseren Gruppen und Gremien oder beim 
Klassentreffen! Da nehme ich mich selbst gar nicht aus. Selbst wenn 
es oft auch anders ist und das Folgende schon recht pauschal, aber 
– zumindest gefühlt: Keine/r hört dem Gegenüber mehr zu… Viel zu 
oft wird einander ins Wort gefallen, werden Argumente nicht wider-
legt, sondern ignoriert, pauschalisiert, moralisiert, werden Maximal-
forderungen erhoben, auf die Tränendrüse gedrückt, gar gedroht 
mit verschiedensten Schritten. Und das auch wegen Kleinigkeiten! 
Freilich, ich muss mir nicht jeden (extremistischen) Unsinn vordozie-
ren lassen, ihn mir schon gar nicht zu eigen machen, aber darum 
geht es in unserem Rahmen ja höchst selten. Zu einem gelingenden 
Gespräch gehört vor allem wirkliches Zuhören, was meinem Gegen-
über auf dem Herzen liegt, sein Anliegen ist, ihn bewegt. Dazu 
braucht es eine Haltung der Empathie, des Einfühlens, der Selbstkri-
tik, Kompromissbereitschaft – egal wer „Recht hat“. Papst Franziskus 
rät im Rahmen des weltweiten synodalen Prozesses zur synodalen 
Übung: Die Worte des Gegenübers auf mich wirken, nachklingen 
lassen, deren Kern erspüren, meinen Gedanken dazuhalten und mit 
(auch zeitlichem) Abstand antworten. Klar, das geht nicht bei jedem 
Satz, sonst dauern Gespräche Tage, aber dass jede Sicht formuliert 
werden kann und sie zwei Atemzüge wirken darf, das sollte meist 
möglich sein. Vielleicht würde das schon einiges ändern und einen 
gefährlichen Trend hinterfragen. Und: Als Christen sollten wir doch 
noch auf einen anderen hören, unseren Herrn. Der spricht aber oft 
nur in der Ruhe zu uns. Im Lärm des Streites überhören wir ihn. 
 
Hören auf Gott und Menschen wäre eine gute geistliche Übung 
und was böte sich da als Startpunkt besser an, als eine Wallfahrt, wie 
morgen nach Andechs. 
 

Armin Rabl, Pastoralreferent 

Alle Fotos auf dieser Seite: Fotostudio Hatzold 


